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Antrag 

der Abgeordneten Joachim Unterländer, Ingrid Heckner, Judith Ger-
lach, Florian Hölzl, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Huber, Hermann 
Imhof, Michaela Kaniber, Dr. Hans Reichhart, Kerstin Schreyer, 
Steffen Vogel CSU 

Beschränkungen bei der Zielgruppe des Jugendwohnens verhin-
dern! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundesebe-
ne für 

─ eine Streichung des Art. 1 Nr. 8 des Entwurfs eines Gesetzes zur 
Stärkung von Kindern und Jugendlichen (Kinder- und Jugendstär-
kungsgesetz – KJSG) 

─ und damit den Erhalt der derzeitigen Zielgruppe 

einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Mit Art. 1 Nr. 8 des Gesetzentwurfs zur Stärkung von Kindern und Ju-
gendlichen wird der Tatbestand des § 13 Abs. 3 des Sozialgesetzbu-
ches (SGB) Achtes Buch (VIII) so geändert, dass die Zielgruppe für 
das Angebot der Unterkunft in sozialpädagogisch begleiteten Wohn-
formen beschränkt wird. Es gehören nur noch diejenigen jungen Men-
schen zur Zielgruppe des Jugendwohnens, die Unterstützung in sozi-
alpädagogisch begleiteten Ausbildungs- und Beschäftigungsmaßnah-
men im Rahmen der Jugendhilfe erhalten. Schülerinnen und Schülern 
sowie Teilnehmenden an Angeboten aus den Rechtskreisen des 
SGB II und SGB III wäre das Jugendwohnen ebenso verwehrt wie 
Auszubildenden mit Bedarf an sozialpädagogisch betreutem Wohnen. 

Dabei wird verkannt, dass ein individueller Bedarf nach sozialpädago-
gisch betreutem Wohnen auch dann vorhanden sein kann, wenn der 
junge Mensch andere Unterstützung als solche nach § 13 Abs. 2 des 
SGB VIII erhält. Die CSU-Fraktion unterstützt das Anliegen der 
Staatsregierung, das Jugendwohnen als Leistung der Jugendsozial-
arbeit zu stärken und eine Einschränkung der Zielgruppe zu verhin-
dern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Joachim Unterländer, Ingrid Heckner, 
Judith Gerlach u.a. CSU 
Drs. 17/17081 

Beschränkungen bei der Zielgruppe des Jugendwohnens verhin-
dern! 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Antrag wird für erledigt erklärt. 

Berichterstatterin: Judith Gerlach 
Mitberichterstatterin: Doris Rauscher 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Wei-
tere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 73. Sit-
zung am 26. Oktober 2017 beraten und für e r l e d i g t  erklärt. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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